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Storytelling online und über Social Media

Mit dem Social-Media-Kanal «museumsgeschich-
ten» hat mmBE über das Transformationsprojekt 
ein weiteres Fenster zur Öffentlichkeit für seine 
Museen und Sammlungen geöffnet.

Vernetzt über die Hashtags #mmbech und #museums­
geschichten ermöglichen wir unseren Mitgliedern 
ein vernetztes Posten, das vor allem auch den klei­
neren Museen im Kanton Bern zu mehr Reichweite 
und/oder überhaupt zu einer Präsenz auf Social Me­
dia verhilft.

Im Austausch untereinander soll der Kanal auch 
nach Abschluss des Projekts weiterbetrieben wer­
den. Der Fokus liegt weiterhin auf Geschichten aus 
der Berner Museumswelt.

Vernetzt funktioniert nur gemeinsam. Mitmachen 
ist angesagt: 

	– Setzt bei euren eigenen Postings die Hashtags 
#mmbech und #museumsgeschichten

	– Folgt dem Kanal und/oder den Hashtags, liked 
und teilt Postings oder macht über eigene Pos­
tings auf den gemeinsamen Museumsgeschich­
ten-Kanal aufmerksam

	– Schickt mmBE Material für Postings

Tipps zur Themenfindung
In euren Ausstellungen wie auch in euren Inventa­
ren oder aus gemachten Recherchen dazu habt ihr 
mit Sicherheit Geschichten oder Rohmaterial für 
solche zu Objekten, Dokumenten, Fotografien, Ge­
mälden… Diese vor Ort oder im Sammlungskatalog 
zu präsentieren ist das eine, sie über Social Media 
einem breiteren Kreis zugänglich zu machen, ist das 
andere. Die Geschichten bringen ans Licht, was im 
Depot schlummert oder lassen Ausstellungsinhalte 
auch digital in Erscheinung treten. Sie unterstützen 
die Besuche der bestehenden Websites und sie sollen 
Lust auf mehr machen.
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Für die ausführliche Geschichte, die wir in der On­
line-Sammlung publizieren, sind wir auf viele Infor­
mationen und auf eine «Rohfassung» angewiesen. 
Sammle alle vorhandenen Informationen zur Ge­
schichte, schreibe eine Rohfassung der zu erzählen­
den Geschichte und sende uns Rohfassung, Informa­
tionen und mindestens ein aussagekräftiges Bild per 
Mail zu: info@mmbe.ch. Bitte beachte, dass wir die 
Quelle bzw. die Copyrighthinweise publizieren müs­
sen, und liefere uns solche Angaben zu den Bildern 
von Beginn weg mit.

Bitte nenne uns eine Kontaktperson (Name, Telefon­
nummer, Erreichbarkeit), falls während der Bearbei­
tung deiner Geschichte Fragen auftauchen. 

Mit Unterstützung des Bundesamts für Kultur und des Kantons Bern

Für #Hashtags und #Nennungen kannst du uns ger­
ne Vorschläge unterbreiten. Zu nennen ist sicher das 
«Absendermuseum». Verfügt es über Social-Media-
Kanäle, kannst du uns die Namen der Accounts mit 
Bezeichnung des Dienstes angeben. Zum Beispiel so:
Facebook: @deinMuseum
Twitter: @deinMuseum
Instagram: @deinMuseum
Mastodon: @deinMuseum@swiss-talk.ch

Beteilige dich an diesem interessanten Storytelling-
Projekt. Es dient auch deinem Museum. Wir freuen 
uns auf deine Geschichte! 

Was wir benötigen, wenn wir für dich posten
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